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FÖDERALER ÖFFENTLICHER DIENST WIRTSCHAFT, KMB, MITTELSTAND UND ENERGIE


30. APRIL 2026 - Gesetz zur Abänderung des Gesetzes vom 7. Mai 1999 über die Glücksspiele, die Wetten, die Glücksspieleinrichtungen und den Schutz der Spieler im Hinblick auf die Übertragung der Kommission für Glücksspiele und der Zuständigkeit für Glücksspiele an den Föderalen Öffentlichen Dienst Wirtschaft, KMB, Mittelstand und Energie


			PHILIPPE, König der Belgier,

		Allen Gegenwärtigen und Zukünftigen, Unser Gruß!


	Die Abgeordnetenkammer hat das Folgende angenommen und Wir sanktionieren es:


KAPITEL 1 - Einleitende Bestimmung


	Artikel 1 - Vorliegendes Gesetz regelt eine in Artikel 74 der Verfassung erwähnte Angelegenheit.


KAPITEL 2 - Abänderungen des Gesetzes vom 7. Mai 1999 ﻿über die Glücksspiele, die Wetten, die Glücksspieleinrichtungen und den Schutz der Spieler


	Art. 2 - In Artikel 2 Absatz 2 des Gesetzes vom 7. Mai 1999 über die Glücksspiele, die Wetten, die Glücksspieleinrichtungen und den Schutz der Spieler, eingefügt durch das Gesetz vom 7. Mai 2019, werden zwischen den Wörtern "Der König legt" und den Wörtern "die Höhe" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.


	Art. 3 - In Artikel 3 Absatz 3 desselben Gesetzes, ersetzt durch das Gesetz vom 18. Februar 2024, werden zwischen den Wörtern "Der König bestimmt" und den Wörtern "in Anwendung von Absatz 1" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.


	Art. 4 - Artikel 8 desselben Gesetzes, abgeändert durch den Königlichen Erlass vom 20. Juli 2000 und die Gesetze vom 8. April 2003 und 10. Januar 2010, wird wie folgt abgeändert:

	1. In Absatz 1 werden zwischen den Wörtern "legt der König" und den Wörtern "pro Spielmöglichkeit" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.

	2. In Absatz 1 werden zwischen den Wörtern "Außerdem kann Er" und den Wörtern "den Höchstbetrag" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.

	3. In Absatz 5 werden zwischen den Wörtern "Der König kann" und den Wörtern "solche Bestimmungen" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.


	Art. 5 - In Artikel 9 Absatz 1 desselben Gesetzes, abgeändert durch das Gesetz vom 10. Januar 2010, wird das Wort "Justiz" durch die Wörter "Wirtschaft, KMB, Mittelstand und Energie" ersetzt.


	Art. 6 - In Artikel 10 § 3 Absatz 1 desselben Gesetzes, abgeändert durch das Gesetz vom 10. Januar 2010, werden zwischen den Wörtern "auf Vorschlag" und den Wörtern "des Ministers der Justiz" die Wörter "des Ministers der Wirtschaft und" eingefügt.


	Art. 7 - In Artikel 12 Absatz 2 desselben Gesetzes, ersetzt durch das Gesetz vom 10. Januar 2010, werden die Wörter "der Justiz" durch die Wörter "der Wirtschaft" ersetzt.


	Art. 8 - In Artikel 15 § 3 Absatz 1 desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 7. Mai 2019, werden die Wörter "des für Justiz zuständigen Ministers und des für Inneres zuständigen Ministers" durch die Wörter "der Minister der Wirtschaft, der Justiz und des Innern" ersetzt.


	Art. 9 - In Artikel 19 § 2 desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 8. April 2003 und abgeändert durch die Gesetze vom 10. Januar 2010 und 18. Januar 2024, wird das Wort "Justiz" durch die Wörter "Wirtschaft, KMB, Mittelstand und Energie" ersetzt.


	Art. 10 - In Artikel 20 Absatz 1 desselben Gesetzes werden die Wörter "der betreffenden Minister" durch die Wörter "des Ministers der Wirtschaft" ersetzt.


	Art. 11 - In Artikel 29 Absatz 2 desselben Gesetzes werden die Wörter "der Justiz" durch die Wörter "der Wirtschaft" ersetzt.


	Art. 12 - In Artikel 33 Nr. 5 desselben Gesetzes werden die Wörter "die Modalitäten" durch die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass die Modalitäten" ersetzt.


	Art. 13 - In Artikel 38 Nr. 5 desselben Gesetzes werden die Wörter "die Modalitäten" durch die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass die Modalitäten" ersetzt.


	Art. 14 - In Artikel 43 Nr. 5 desselben Gesetzes werden die Wörter "die Modalitäten" durch die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass die Modalitäten" ersetzt.


	Art. 15 - Artikel 43/4 desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 10. Januar 2010 und zuletzt abgeändert durch das Gesetz vom 28. November 2021, wird wie folgt abgeändert:

	1. In § 2 Absatz 3 dritter Gedankenstrich werden zwischen den Wörtern "Der König bestimmt" und den Wörtern "die Bedingungen" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.

	2. In § 5 Nr. 1 Absatz 2 werden zwischen den Wörtern "Der König legt" und den Wörtern "die Umschreibung" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.


	Art. 16 - In Artikel 43/7 Nr. 5 desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 10. Januar 2010, werden die Wörter "die Modalitäten" durch die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass die Modalitäten" ersetzt.


	Art. 17 - In Artikel 53 Nr. 5 desselben Gesetzes werden die Wörter "die Modalitäten" durch die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass die Modalitäten" ersetzt.


	Art. 18 - In Artikel 54 § 5 desselben Gesetzes, abgeändert durch das Gesetz vom 10. Januar 2010, werden zwischen den Wörtern "Der König bestimmt" und den Wörtern "die Art und Weise" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.


	Art. 19 - In Artikel 55 § 4 desselben Gesetzes, ersetzt durch das Gesetz vom 7. Mai 2024, werden zwischen den Wörtern "Der König bestimmt" und den Wörtern "die technischen und finanziellen Modalitäten" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.


	Art. 20 - In Artikel 60 Absatz 3 desselben Gesetzes, eingefügt durch das Gesetz vom 8. April 2003, werden zwischen den Wörtern "Der König kann" und den Wörtern "zusätzliche Bedingungen" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.


	Art. 21 - In Artikel 61 Absatz 1 desselben Gesetzes werden zwischen den Wörtern "Der König trifft" und den Wörtern "Maßnahmen in Bezug auf" die Wörter "durch einen im Ministerrat beratenen Erlass" eingefügt.


	Art. 22 - Artikel 77 desselben Gesetzes, abgeändert durch das Gesetz vom 27. Dezember 2004, wird aufgehoben.




KAPITEL 3 - Inkrafttreten


	Art. 23 - Vorliegendes Gesetz tritt am 1. Juni 2026 in Kraft.

	Der König kann das Inkrafttreten auf ein früheres als das in Absatz 1 erwähnte Datum festlegen.


	Wir fertigen das vorliegende Gesetz aus und ordnen an, dass es mit dem Staatssiegel versehen und durch das Belgische Staatsblatt veröffentlicht wird.


	Gegeben zu Brüssel, den 30. April 2026


PHILIPPE

Von Königs wegen:

Der Vizepremierminister und Minister der Wirtschaft
D. CLARINVAL

Die Ministerin der Justiz
A. VERLINDEN

Mit dem Staatssiegel versehen:

Die Ministerin der Justiz
A. VERLINDEN

